
Im Januar 2024

Dringender Appell zum Schutz unserer AHV – 
Nein zur 13. AHV-Rente
 
Sehr geehrter Herr Muster

Wir wenden uns heute mit ernster Besorgnis an Sie, da die finanzielle Zukunft unserer AHV stark bedroht 
ist. Konkret geht es um die Volksinitiative des Schweizerischen Gewerkschaftsbundes für eine 13. AHV-Rente.

Was verlockend klingt, ist brandgefährlich. Denn die Initianten verharmlosen die Kosten dieser zusätz-
lichen Rente. Und sie verschweigen, wer das bezahlen muss. Tatsache ist: Die 13. AHV-Rente würde Mehrkosten 
von jährlich 5 Milliarden Franken verursachen. Dafür müsste per 2026 die Mehrwertsteuer um 1 Prozent  
erhöht werden. Das würde das Leben für alle verteuern – auch für Rentnerinnen und Rentner. Für einen 
durchschnittlichen Schweizer Haushalt bedeutet dies Zusatzkosten von über 500 Franken pro Jahr. Das trifft  
neben den Rentnerhaushalten vor allem den Mittelstand, junge Familien, Alleinerziehende und Erwerbs-
tätige, die bereits unter der Teuerung, steigenden Mieten und Krankenkassenprämien leiden.

Die AHV steht aufgrund der Pensionierung der Babyboomer-Generation bereits vor grossen finanziellen  
Herausforderungen. Schon in 6 Jahren sind die laufenden Renten nicht mehr durch die Einnahmen gedeckt. Es wäre  
verantwortungslos, in dieser Situation weitere Mehrausgaben in Milliardenhöhe zu beschliessen. Hinzu kommt:  
Diese Mehrausgaben würden die AHV-Sanierung durch die beschlossene Erhöhung des Frauenrentenalters  
schlagartig wieder zunichtemachen.

Wir rufen Sie deshalb auf: Sagen auch Sie am 3. März Nein zur Initiative für eine 13. AHV-Rente. Solidarität  
heute heisst, den eigenen Nachkommen keine Milliardenkosten aufzubürden. Deshalb empfehlen auch Bundesrat 
und Parlament die Initiative abzulehnen. Tragen wir gemeinsam Verantwortung für die Sicherheit unserer AHV: 
NEIN zur 13. AHV-Rente.
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